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Erwachsenen Patienten mit chronischer Hepatitis C des Genotyps 1 und 4 wird die
Behandlung mit ZEPATIER® ab 1. Juli 2017 unabhängig vom Ausmass der
Leberschädigung (Fibrosegrad) rückvergütet

Luzern (ots) -

ZEPATIER® (Elbasvir/Grazoprevir) wird ab 1. Juli 2017 zur Behandlung von erwachsenen Patienten mit einer
chronischen Hepatitis C-Virus (HCV)-Infektion der Genotypen 1 und 4 unabhängig vom Ausmass der
Leberschädigung (Fibrosegrad) rückerstattet. ZEPATIER® steht damit für diese Patienten bei vergünstigten
Therapiekosten uneingeschränkt* zur Verfügung. MSD erachtet einen frühzeitigen Therapiezugang als sinnvoll
und unterstützt die Zielsetzung einer langfristigen Elimination von Hepatitis C in der Schweiz.

*gemäss registrierter Indikation(1)

In der Schweiz sind schätzungsweise 40'000 Personen mit HCV infiziert(2), d.h. etwa doppelt so viele wie mit HIV.
(3) Mehr als die Hälfte der Infizierten sind sich ihrer Erkrankung jedoch nicht bewusst.(4,5) Ungefähr 62% der
HCV-Infektionen in der Schweiz sind vom Genotyp 1 und 4. Die HCV-Infektion ist eine der weltweit häufigsten
Ursachen der chronischen Hepatitis, der Leberzirrhose und des hepatozellulären Karzinoms. Ungefähr 20% der
Patienten mit einer HCV-Infektion entwickeln im Verlauf der Jahre eine Leberzirrhose.(6) Hepatitis-C-induziertes
Leberversagen ist heute der häufigste Grund für eine Lebertransplantation.(7)

MSD erachtet es als entscheidend, dass die medikamentöse Behandlung allen chronisch an HCV erkrankten
Patienten, unabhängig vom Fibrosegrad, gewährt ist und hat deshalb aktiv mit dem Bundesamt für Gesundheit
den Austausch gesucht, um den uneingeschränkten Zugang zu ermöglichen.
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Über MSD: MSD ist ein führendes globales biopharmazeutisches Unternehmen, das seit mehr als einem
Jahrhundert für das Leben forscht und für die herausforderndsten Krankheiten weltweit Arzneimittel und
Impfstoffe entwickelt. MSD ist ein geschützter Name von Merck & Co., Inc., Kenilworth, New Jersey, U.S.A. Mit
unseren rezeptpflichtigen Medikamenten, Impfstoffen, Biotherapeutika und Tiergesundheitsprodukten bieten wir
in über 140 Ländern innovative Gesundheitslösungen an. Darüber hinaus setzen wir uns mit weitreichenden
Programmen und Partnerschaften für den verbesserten Zugang zur Gesundheitsversorgung ein. Heute steht MSD
weiterhin an der Spitze der Forschung zur Vorbeugung und Behandlung von Krankheiten, die Menschen und die
Gesellschaft auf der ganzen Welt bedrohen, darunter Krebs, Herz-Kreislauf-Erkrankungen, neue Tierkrankheiten,
Alzheimer sowie Infektionskrankheiten, inklusive HIV und Ebola. Für weitere Informationen besuchen Sie



www.msd.com und folgen Sie uns auf Twitter.

MSD Humanmedizin Schweiz: Die Schweiz ist ein wichtiger Standort für das Unternehmen. Hier sind 600
Mitarbeitende in nationalen und internationalen Funktionen tätig. Der Bereich Humanmedizin ist in der Schweiz
zuständig für den Vertrieb rezeptpflichtiger Medikamente und Biopharmazeutika in den Therapiebereichen
Onkologie, Diabetes, Herzkreislauf, Anti-Infektiva (u.a. Antimykotika, Antibiotika-Resistenzen, HIV/AIDS und
Hepatitis C), Immunologie, Frauengesundheit sowie von Impfstoffen für Kinder, Jugendliche und Erwachsene.

MSD ist in der Schweiz aktiv in der klinischen Forschung und stellt hier Medikamente weltweit für klinische
Studien her. Die Stärkung der Gesundheitskompetenz und der Gesundheitsökonomie sind weitere Anliegen, für die
sich MSD lokal einsetzt. Ebenso engagiert sich MSD am Standort Luzern. 2017 erhielt das Unternehmen in der
Schweiz zum fünften Mal in Folge die Zertifizierung «Top Employer» und zum zweiten Mal die Auszeichnung «Top
Employer Europe».

Mehr unter: www.msd.ch
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